
. Mer- «pezinlill 
I-:1!t -II.k.-s1--: ·-.-: .’·..-’. «t- ·.»s«. «..:m 

d. zrn s- ’- THE-kann mc dem-- 

U«HJI Nin-n Eck-. Nisus- -: -s.ck. n n uns ZEIT 
s 1&#39;i::---«4tis »He-Um -.i-1: kIsJ ssrn »·«i- m Nr 

J.i!:1:k.-««xs 
Pak m ums- 11,·.: 

,I«::h.1:.1."-:-:-« 
!1111-:lj.s-k«.«. "4 s-« cs k-: «.: s- sk- 

Y;«-J»-: i» 

Berg-endet keine Bei ! 

Der ärgste Verschwender der Welt ist 
derjenige, welcher Zeit vergeude-L 
Koufultikt einen Spezialistem 
DE? Wie SAØRPØMEHJJ 

Nimm-: q iuzcr tä- s.1-·1««.--:«-IZ « 
i.n-». .—«,«"- : -:t.. ·«-: 

ds u um«-til n,-:O.1h!sn«nunk usw Am Jus-ihka um« kskk sc 

km Inlchn sahn-V wurm- -l sl du Hin H He -k.rstilt crtjhmtd m Es sussn 
tiqu vie samt-umrann ein« zsbui est-Mich» Hi sie uns-I -:-"« Eqanqk 
bei-den Zieh-. Isssssk e: -lh-n Was-Händ ·.u·t.-n Ost » i. VOHXIJH 
und heilsmqirqnllu un »Um-s Kranki.(.!«n. ,T-:3 -. «me qumtless :- 

llntrduchunq Jhssss tin-us .(I«r(ns:« » «««sn«-n,-::1ss’.n(s »t- m: naivchs .-. »«: 
est Adams-hin nur«-etl- —- s n tut T knxkä-n’ Sees-· 

Wenn Ihr H« s .. « »k» 
»Id- mam aus«-.- .-- M E -«.’..-q ; k: 

Indus-I unt urs,.r—-se J, tin-d -!,«: &#39;s -.«.-.s ins Yo »si- h v-.l;-II- nk « w .v·.. 

Ren-site Catteåsinag, Kennvmveevrnch ehrte cveeatiøus Wassethench 
Susiktnk Eilet-uns 

Peivatkeautheiteu Bruch, Blntveegifmag 
Simqu III-deucht am Leib, im Mund os. im Hals 

Indieleu Its cum-es xe Krankheiten der Nieren Mein Vetsiehdenfe u. alle 
Krankheiten In- Genitalien 

raueutroutheitem FIED- 
ienu e ver-· 

« -" I&#39;-« — » 

’k.t Ein -:I:!«-«s« le 
s!:1«ru-n matt-, 

k.1»kl Uns-· 

..—.est..c"s1·«’-1 Hex n.I,-1:«’s »s-—.’s if 
«Ii!a:1ns-.’«-:I Ihn-, .- ".:««. -«4-s: 

dann-anweisen »s-! ssspq 
Ruhm-zu suin s 

äst- I s CI II IM. wehe nd r«gn11.si!t:, Mume .: 
eile III-um seh ebner-um« Axt-- »H- »-:--- ·--,« .»-..«,» 

staukbe I tue-M m wehen. 

Privatheim Isn Futätix ;-««- ....:. 
wstslmn urk Its ".:«.:-» ZU« Is- .«"-II; « « .;« »I. »s- sc- 

cmlexenk 

,,’(7!.I -1. J .L-I», ro sc:’i kam 
»in-wisset kw »nuer uuhndt 
ri »Hm-J «;:-. !-.t-, pack-Um 

« 
set s. .« .-« -I—l:1.«-I 

CI IT c-IOT. 

Kostenlofe »Search Light« Untersuchung. 
« gegraut-er der City hall, Dr« Mtch Grund Island, Nebraska. 

Jessen’5 Apotheke 
Ein volle-«- Lager guter fri: 

fchcr kllkcdizincin 

OIZOLUDLLUUJELDUZLDETAJLUIUms-cr- chttx t:-—.1:c·-«I·-·- L-«: t-— k-— I- —- 

xl DIPLOMAT WHlSKEY ds« 
JUST RIGHT. 

Zu haben m allen erstklaifiqm Wirthni)uf:k«k. 

GLASIISR öc- BARZEII. 
cistilling and lmporting co» Kansas sitz-, Ums — LDWMMH- HI. Es VIII F- ZEISS-BET- --.1.—- — 
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CKAID lsLAlID IIATIOIAL SAIIK. 
Kommt fl(.-U,0W.«« Axt-usw«- «.sni Ptpfm isti ff»i-« 

Zinsen bezahlt auf Zeitvepofltem 
Geld verliehest W mö hchst niedr-.1«:1 Innen. 1!-:-. Eine seminis-. Initpheu von Is- 

cndeten Buntgeschcifte am irenndlichn e: «ch:. 
c. E. usw, z· W. The-May C. M· Brei-, J. VIII-km- F. .!. mum- 

a«’.1-I". «?käijdent. Pm PtäsideuL Zur .«:ie .«"m». mi· nan. 

Zemheci Firan Zsohlgesckjmackis 
Tag find die Gimmdkafnn tu man fu«-« in 

Dick sc Bros. Ouincy Bier 
welches unübertrefsitch ist m jeder Beziehung und sich txnxigrckssm bei «- e- 

Kmnem ein«f Uhren Tropfena bis quergrögxtest Ljeltebtbelk »Hm-s 

:1-s.’:5ss:t.me: Sir« 

. . , 
Wrmtd.(s.·i.:«k Icriuasfr 

(Telephon: Jndependenh 21!I)Mxemus Exi: drei-n Thal ht; Emmnk -«.";l.1t L«e-«t« 

langen für Faß- und Flaichmbcer In groß-s srkk kleinen x»«« »Es-« sk; 

Nah und Fern prompi aus« 

— 

I)I·. Ist-»Ist l). Buziltsn l)r. I’ »in-il s. Ins-muss 
U7stkldlltjlsttk4« k. J .. I( I( Ph: « ’;-: fu«-« « lszl siva uns 
n Chlnllq Mit-« .Ilu-1m, h(-n, Inde- ser « »mi- 11«- «", 

dahisbthejlnnq des Icanu-·««-.aul-s» U- di .- 

Ial«"s. 941 Umqsauuacchn 

DR. BOYDBN E UUNUAN 
Zerzte und Glitt-argen 

k ».- Mk sur-z unt- z-: 

Vpxsckluksd us »I« -s1:.k-:-)·.CleL-.a-«. 
Illsn Artus-www ccn grinst-« Ums s- Mk nH II.:V«1»»-nx;(ss kJ .’.x -«i,t » Jus »in-. 

»Es-mill- muh n dik-·!:s.H-x.«!1»lu·.1-ns,1s1-wanc:- 

. . Abonnirt auf den Anzeigerl . . i 

T 

OOOOOOOOOOHOOOOOOOOMOO 

Pan-. km- und kund; 
Mffwwmffm 

Steinsnßböden sollte mag 
hin und wieder nach vorherige-n Ab- 

sieifen und Trocknen mit Leinöl abreis 
en. 

Um Schlittschnlze zu kei- 
nigen, bestreiclie man sie niit Pe- 
troleum, lasse sie so eine Zeitlang lie- 
gen nnd teibe sie mit Eins-d nnd Salz 
ab. die mit Petrolisii-:: angesenchtet 
wurden. 

Lackledervokdem Brechen 
du b ew ali r en Alt-m initzt das 
Lackleder init Ell ikch ab. liith es trock- 
net-, liestnirlit es init iinzieinliexrer 
Butter nnd reibt es niii is.«.eni sslai 
nellstiicliäis n blank 

lltn Flecke ais-J Ieise oder 
Atlas zu LIMka kiic n cis-l 

sich was-. ker Zpir itiies vorn-Tisch »u- 

Spiritiisi erwärmt man ;2·.«eiii M- 
Flasche einiqu Augenblicke in li-« 823 
Wasser gestellt wird. Tonn sencls .t 
man ein weisse-f- Liivvchen niit Spiri— 
tiis a.i nnd reibt den wie-l An 

llxn Ll«slaiinienniitix soc-i 

dem Verderben zu schützen 
Viel- beisei- als Tala, usw« liat sjili 
beim Iliisiimialiren des Pflaumen 
inuses ein-e Etliicht gestosseiienJiinintsJ 
bewährt, welchen man beim Herein-:- 
nelnnen des Muse-Es Unter dasselbe 
rührte. nsnss ganz atmenelnn sitnneitte 

Alnininiiiniakscliirre in 
keinig e n. llni iclnnaez geword, 
nes Aliiiiiiniiiiiiai·5cliii«i· wieder ::s«:s’ 
neu zu machen. tacht man leliiiäisc 
von Revis-tin Pflaumen, Tltprilosisri 
usw. xiiit aiiszs tin-d liißt den Mississi- 
stand III-l Etniide darin lachen 
Der Erfolg ist iilierraichenn 

Die Ueberrestedeis Schmei- 
n e f et t e :-, sogenannte Miit-Dein 
sind nicht in jedem Haushalt zu ver- 

wenden, da sie iclniier verdanlidi sind. 
llin nun den Fertgelialt nanz liess-mis- 

znzieliem dreht man sie bin-di die 

Fleiscknneiictiiiieti Ter lieben-est ginch 
dein Jliikslimten ist dann ein lnnm 
beinertessisssrteilten 

llin Fußnnterlaqen nnd 
Vetteorleiier aiiLs weißem 
Pel,3:iiert in reinigen. li. 

itrent ninn iie mit eiliitzter trocken-r 
stleie nnd reibt diese tüchtig in die 

Haare hinein Hieraus wird die ji«-ne 
au-; qesckxiit telt das Fell angsqcsllin 
und niit um«-n weiten Kaniin an-: ne- 
kömmt. 

Leberiartoifeln Kalb-Ile- 
ber wird iiiit einigen Eiippenlnodsem 
Salz, Messer und Ziwpenlmui Zis) 

Minuten get-sein« dann yemnsqcissxii 
inen von Hnnt nnsd Sehnen befreit 
recht iisn neliackt nnd in zerlasisszst 
Fikttcr see-Ei etwa-: icsin geriet-citat 
Inn-soff muck» Tediiriilsjt selnt takt- 

Voi"lii«:« Jskekiite H. it irkalietis llstl 

sein merkt-ei Hirn-Linn :.il-—I drei Lit— 
nier :i.-.-«:s.i·1ie:i Eiern unter fix-s 
Lelnmx IN genannt nnd die -.l.l.’.-Ei. 
in eine mit Butter aii;«qi"kti·idsi«:« 
mit in siklnsner Emiiniel bestreut-: 

Form qesiillt Die Speise muß jin 

iseis3zei Viatoien 20 Minuten ein«-: 
nnd niizd in der Aarm aniqetrukks 

Vln ntentoiti »a« so n 1«&#39;«. —- 

Tcr nlwstoclistls Vlnrncntnlil wir-h i 

cinzklnfn stinken in inne fxsnm «: 

Baclsclntitsl geschichtet nnd Inn ni- 

gendisr Sonn- nbergotscn: Is; In :.t 

Milch nur-d 1:::t2 Eil-rn, 114 sinnst-km 
Eliict Futter, 23 Lissfcln zllcelkL e-:-x «.-k 

Stil-F zirki nlsrnstslsnlsr Mnslnthzj 
übt-r des-n Juni-r biscs fast znxn unlink 
gerührt nut- :ni:ß gut dicklirls nun-Jus 
kochen dart- div Janu- nicht, d.t di- 
Eicr dann glsrinnmt Dann fügt znnis 

etwas von dem Vlumrnkohltu.1ss;k 
dazu, olnns die Zone-e zu sehr zn ne- 

L 

dünnen. Wenn diese thcr übt-r tut 

-Bl1nncntobl gefüllt ist, wird nn- 

Obcsrflächc mit cincnt Gemisch vo· 

geriebennn Parmcsantäsc nnd music-s 
bcner Smnncl bestreut, etwas tust :— 

butter oder nur klare Butter ds- 

iibevgvtrtintrlt nnd bei guter Lis- 
lntze tdic Schüssel ntnsz liochstctns.-:. 
damit dir Lstnsrbitze on dir Oberllucnx 
licrantonnntl im sOsrn zn stillten-r 
goldbmnknsr Farbe act-raten Unn- 

mtlc Beile-ne dazu sind klein-.- deutsch 

Borsten-fis 
Schtvctbischc Lcckkrli. Jn 

11,-z Pfund Hinrtersnrntx disk mit llfx 
Pfund Horn-I unthchcn muß, sclnittct 
man die irlngcwimte Schale eint-r 

Zitrotm 5 llnzcn Orange-ad 2 The- 
löffcl Knrdmnoni, eine IItcssisripn 
Nätstatbliitlny gicßt ein Glas tin-il 
branntwcin dazu nnd schüttet die 
schnnszi in eine tnlte Schüssel, in O » 

sie bis zum nächsten Tage zum-das 
steht. Nun wird sie mit gut 1«:;- PLD 
Zucker und 2 Pfund Mehl kräftig zu 

samtnengcskmstet nnd blribt nochan 
24 Stunden ttclnsn Zum Schlnsk ist 

sie zn IA ZolfTickc auszurollcn Tu- 
twn worden Herz-ben, Plätntnn 
Umwand länglichr Mit-kecke nnd htm- 
ltchc Formka geschnitten. Man kann 
mit stumpfe-m Holzspisilew klein-h rin- 

fache Mutter hineinstechen Tis- 
Leckerli lind ans mit Butter bestrickte- 
nen Knclirnblrchrn im abgekühltsn 
Ofen zn barg-n Wenn sie erkaltet 
sind, werden sie mit Zuckerglasut Inn 
Zitronenqcsichmack bisptnselt, getrock- 
net und lsiLJs zum Gebrauche in Blech- 
doten verwahrt 

l 

Regenflecke anst· Kleidern 
zu e :: t s e r it e n. «.-I-.kc.iii ichiittet it- 
ein Glas niit weichem Wasser für 5 
Tent Weiiifteinöi Nachdem iiian gut 

seit eine halbe Stunde steheuj Da- 
rauf taucht man ein Läppchen in das 
Wasser, betupft die Flecke-, festreicht 
die Stellen mit einein leinenen Tuche 
und pliittet mit einem mäßig mar- 
men Plätteifen 

llni schlechte Haut zu ver- 

bessern, muß iuan hauptsächlich 
in der Diiit iiarsichtig sein. Schlechte 
Verdauung bihet oft die Ursache siir 
unreine Geii ein-: imnt Grüne Gemüse 
find leichter virdiaulich als fette Spei- 
sen. Etsiitesfer kann man am besten 
durch (Si««siirli:-:sii:assazie beseitigen- 
nachdeiii n:n:i die Haut verlier iiiit 
Antei- Zeiie einaefettet iiat Tiefe öff- 
net die verinuisten Triisen, nnid durch 
Maiiage iiserden sie entleert Will 
man die Haut gefchnieidia tin-d glatt 
haben. settet iiimi sie Abends var 

deni Ziiilaieiixieiien mit Lanolin oder 
Glmeriii ein. 

Tags Alter von Miiiisen 
und Ein-Ton zu erkennen. 
Wenn zkiiiis ds In Dis-eint efei des-Zehn a 

bisils bei de- net schlachteten Gan-Z- init 
Leichtigkeit «.:i«ln-echen taiiu, so ist die 
ist-ausr- jiiiia. Auch nieiiii die Gurgel 
eine-:- aeriiiisten Thieres sich lseiui 
Trinken weich aiifiililt. Jst dagegen 
die Nin-get hart, s» ist die Gan-is alt. 
Ueber das Alter des Hasen geben die 
Löffel siktiereiiAiiijchliisz. Je leichter iie 
sich iiiiiiilich einreißen lassen, uiu so 
jiiiiger ist das Thier. Ferner ist ein 
Hase frisch aeidieisem iiienn beide An- 
gen noch seit nnd rund ini Kopfe ite- 
sten. Oiiiaciniifene Augen sind Pac- 

Ftennzeitlieii dafür, daß der Sake 
schon vor iiiisgsrer Zeit kriegt innr- 
deii ist. 

Uicslllltck WisißkUIJL i 
Man niiiirni einen edee zwei Köpfe 
kecht festen Lssiizlaiil wiiiitsit dieselben 
belintjaiii nnd tsriclit die aiisieen gro- 
ßen Vliitter ali. Taraiii lii.ililt iiian 

die Kopfe inne.i aiiis nnd iiiiit sie mit» 
folzieuder Jan-e: 2 Eies-, ein singe-» 
weicht-II nnd auszaedriicktes Milch- 
brot. etwa-:- LLLurftfleiicli nnd aesclian 
tei— IliiidFlisifcti, ioniis einige fein-ie- 
hackte Ltkeiixteiillilatter met-den in ei- 
nein uiklit zu Feste. Teäae bearbeit t. 

Hiermit fiillt inaii sdii Köpfe leat Die 
Blätter oben fest iilis.«t«eiiiaiidei«. lust- 
det sie freiiznieiie iiiisd laßt sie in iu 

Salzniiaiser zieikiticli lange t·oelieii, txt-:- 

iie weitt- iind Sollt :; die itiinfe ::is.lit 
fest zienna ieiii, ja lanii inan aiieli 
die Blätter «ritt-Dreiii.iksd.·i·leziei:, da 
hinein die Rai-re tkiun nnd dann niit 
den Blättern n.;iliiinen iiiksd trun- 
tueise ieitliinden Hier-in Gibt niaii 
eine Zank-e, n List-.- ::;-!: »in-J besinn- 
iiesiitmitztein Illsest Livnrllnn nnd et- 
inaiJ meiiieiii UT i : ode« «:iti«oneiii.iit 
aiifertiat 

itartelfel kålcanltns 
felien Tant- Hin-nf alizissfoilite ital- 

tefieln werden nett lieu u.-d 1 stund 
dar-on niit 2 Eiern nnd :«iiie:ii til- 
dottei«, einen-. noililoisel Ida-til nnd 
etwa-J Salz neiiniirlst nnd iiiit einkin 
Löffel in einzelne Hanfaien anf drin 
niit Melil lieitiinliten tiinlienlsrett nei- 

tlieili. Tiefe Häuschen rollt :nazi in 
fiieaerdicken runden Unchen an-:-. lie- 
ftreiclii sie niit iettein ianren :liajnn- 
iiliesritsent iie niit .lisi·tei· nnd rolii »Die 

Minuten driictt aber die oiieixen 
Hiiten fest in, daniit der Tllalnii isiilit 
lierausrslaiiiea kais-n. Tarni laßt nianl 
in einer Pfanne Butter lieisx tust-dem 
liijiskt die nebeneinander lieajndenJ 
Ellcanltaiilien ans der Unterseite liell·’ 
brann. ixieirdet iie niii, iitieraiefit iiei 
iiiit M Quart :lla:ini, den iiian 

niit zwei Cidotieru nnd etwas Zucker 
verriilirt nat. und liiiit dieje Zaan 
zu einer alijnzenden Kruste lniiteii, 
worauf tnan die Tllkanltaselien voriictii 
tia ans Tier Pfanne ninniit nnd sofort 
zu Tisch ailit 

Weiße Bohnen init 
M o h r r ii b e n. l Pfund schöne-, 
feinschalikiiy weiße Bannen met-Den 

gut gewaschen iiber klkaitit in kam-:- 

Wasser gelitt- niit Hingabe Von e:.:r.· 

kleinen Tllkeiiersoitze doviieltkolilenma- 
reni Nation, einein erliienawiissn 
Stückchen Zada nnd, wenn nxan 

will, einein Etiict niaaeren Ein-it 
oder etwa-t- Viitter oder Brühe auf- 
gestellt nnd langsam weieli iietoait 
1 Pfund ’.I.Ic’-»)lirriiliea liat inai: Iie- 

putzt, in chieiliee oder Ziifte zie- 

’ickinitten. niit wenig Wasser, Falk 
unsd Butter oder uiit etwas Wes-Eise 

oder auch mit Hingabe Un etwas- 

Hammelflciicli weich gekocht- Hm 
man zu den Bohnen Speck, so liisit 
man das Hannnelfleisai bei den Nil- 
ben weg und nimmt etwas- Butter 

dazu. Zuleht wer-den Rüben nnd Bon- 
nen gemischt, so daß die Brühe iiiistit 
zu lang wird, niit etwas- in Butter 

gelb gedünfteteni Mehl verkocht, abge- 
lchmeckt tin-d noch ein wenig inianii 
men durchgedijuipft Man gibt je 
nachdem das Haininelfleisch oder den 

Speck dazu. 

,,Sefbswcrscl;uidist« nnd »Selbst- 
ikrunmsM Heiße-: Dir lnsidcn Polt- 
mcsuschlicher Wixlc«:—"erc«clnst. 

Taktlosc Menschen wollen grob Ese- 

handcll irin bis an die Grenze da ne 

es gutwillig vertausen. 

Dr. M. T. Bernard, 
. Muts-Steinb- Thlemrzt. seist-III- stets 

l)t·. »F B. MANN lN(-, Gehilfe. 

Graduirtcr Thiernrzt. 
Zufriedenheit genomm- 

Rewc Jelkpbone 241. Wohnung s. n 

Palan Hang 

Hut-sog -«;I-:1)1)I·:s (:u.. 

Leichenbestattek, 
:le kll7 West Tritte Straßen Ist-schont 

an oder Ist-du« Vsll WO, »’«ndep««:««xs«-:I! IM. 

Privat-Ambulanz. 
J. A. Liwingsfmk Begk·-Tikkktot. 

60 YEAsis’ 
EXPEAIENOE 

PATTNTs Tmmk Manns 
Des-ans 

copvmems äc- 
Ams snss IN dlnq n Ikmesh nnd Coprrlksllsin msy 

qnfs l; Iv «.-- « » snn mir Ins-»in »m- I In lllt f un 
nn- H: »in c( f kishnk lyk «tt-mnN-s. limimlmipw 
fu«-usw t- «s.ly««t « ft: T. li il. UÄIU Zank tin Ums-Ut- 
sssm l-« (-. tllshssl »Um-Pf fut- Ist-unt. L pulelsls. 

l&#39;.«(« « ls Ins-ten ihrs-sum Mann s. ku. receive 
sp---c.1l«««ce· wish-nd charge-. in Un- 

Sciemific Hmerican. 
A konndsismtslsll lagst-stock stellv. 1 »He-It ens- 
--nls««« us any suc- muss- Jssumul &#39;1(rms. QJ I 
»in-- kaut- tunmhs.c1. siizcx tiyull net-Meisters 

WM F- cogskssssssskss New M( 
Zug-« h Umcv I(’ Ut Wsnmnkmn.1).c. 

« «. s -- .. ·- 

us l. .:«- ««: :.. .· zxxnkpsx 
bci «:..Tsk W« -«.I«·:l«·.. «·.·. -«n;l):l such 

r1·«»1sl-.«::,.·.·l j;« pnrlz «,1c«1;s::s.g·::is;: 
Inn-onus T.3 runden vielleichtde 
Iltniu « li I: M ZWI plmnsss bjlslkspxc 
heil, so li.l l«l·-.1·«n·t. ZWWH E’l!!s««r:: 
sung irr-m ;;-.«’««1 nnngcpusifirl in. 

Im El. ldl un Counln Mich» ha- 
thn ijslc «- Ahuflillntc «1«s·«11:«mcn um 

drm Ins-ihr u« Rückwan Volk VJdel 
und Erhob-J Vorz««l«-c11««s;1. Eli-»Ist 
mochten n· Disnx Prohjlsilin::(«!rlm·-jn- 
del ist Sud ’-J!1««·«1m! Tpx Uns-J 
die E c«l·,s."- «1.·: 1·«llitt«1: » ul :!k!«.:sj«" 

ts«11--:-«1uql«ch««; belulnes lanomesi lTolb 
Hure Lablctt——-1«1mnnt«Tln--n«n!;.s- wird 
von llonthclun «"t«)«1(1«lvnlmv(. Jrk wem 
gen Zunmixn sollen «lTi«-1·-entu·—i- ixgcnd cinr 
erälnntg Dollnändxg heben. Und Unun- 
ttcss Und, da sie so harmlng und schnsnckhvft 
)i11h.seh« g«1!"«««J-:l1«bn. i«i11(sl;j!·««n,l«m 
IlbsijljlnullrL 1«s-s.l,l«- Ldpot 7 dul- 
«l.«·s3. jilmchtilvou H »i! 
aus« r-«i-.-« .««. mek 

cASTOR IA 
für säuglinge und Rinden 

Uie Forte, Die Ihr immer Gekauft Habt 
T: u;-« djn Ø ,- 

Unterkcbrjl v» n M 
F 

«- 

Zum Islzc l. 

Tik Tmlq ·k·!«·-i·.: ’1«3« Wkr O 
nrclxl ««l.1:«ks««. .: zll ·:«!« Te- 
zxt :1!:1·- ;.··« L ...:«1 ··: k: 

·1l L·"::«)·s11;1:«.»: fssx has-it W: 
u· .: Und-hu l!r-::t"·. til «.I.7«’««·-. 

s«l)«-«i »Hu indli «1«s;-1·«1«l):« TH 
Sumle «i-:-s sc til :-.«·cl) -,1««fjjl!rl1«l « 

nls du« « :« « ·:·t nnd d.«n«»1·1 k 
l!«·1 i.1;·s.l Jskksl l-:..I,J" 

Hin kitzelndersoder iroaenet JMiUiiZivird 
durch ten Gebrauch von Dr. etwva On- 
ilenniiitel ichnell gelöst. lliid es ist so voll- 
siändiq harnil s daß Ti. Shoop den Min- 
letn rath, Ielbil bei ganz lleinen Kindern 
nichtsAnderesZnucrwisndcir. Die wirksa- 
ineii Blätter nnd zarten Stengcl eines liin: 
iieiiliellendisii Bergftmnchsz geben Tit 
—3hoop"g Hiinennilttel dessen heilt-site Esqu 
ichailen lrg linderi den Hilft-In iind tieili 
die eiiinfinblichen Schlelinhäute bei nis iiilxn 
stein Lpin n kein lshlorolorni nicht« -cl)«.1i- 
fes iviid hinunt, das lchijdixii odisi niiieis 
drückt Riilaiigen Sie T"1«. Ebnen-T sieh- 
nien Sie nichts Anderes. Verlaufs durch 

Theo. Hiriieii 

Tie Eiiiniike,. tnn welche der Zucku- 
trnst den Ili: rle Sain betrogen haben 
soll wird jetzt bereits ans 44 M il- 
liunen Teil irr-J gesrlsö ist. Kann rnan 

eci dem guten Onkel verdeiihst1,rv:.siiii 
er auf dire- Felh das ilnn iider die 
Ohren gezogen minde, einen iveli 
nnitlnqen Blick wirst? Aber Mir-te 
sind feine Trslche 

Es ift bedauerlich, wenn Kranke den Ma. 
gen niedizinieren oder Herz nnd Nieren stimus 
lsecen. Das ist ganz verkehrt tsin schwa- 
chek Magen bedeutet stets schwache Magen- 
ner.ven Und das trifft anch bei-n Herer 
nnd den Nieren zu Tte schwachen Nerven 
fuchenHülfe Dies erklärt, warum Te- 
Shoopg Nestorative bei Mo en Herzs- 
nnd Nietenleiden io prcnnpt ilit. Das 
Reftorative wirkt ans die thatsiichliche Ursache 
dreier Beschwerden -die versa enden Jn- 
neren Nerven.« Jedenfalls ina enSie einen 
Versuch nnt Restotative für 46 Stunden- 
Es heilt nicht io schnell, aber Sie werden si-— 
chetlich erfahren, daß Hilfe kommt. Ver- 
kauftdutch Theo. Jessen. 

» 

Spezielle 
Schuhe 

für Knaben 

SBZ IBL 35 
und 82.50 

die dauerhafter sind 
als-«- zwei Paar der 

gewöhnlichen Sorte 

llEcÄTllZ I BEJSLE 
sxsellow Front Schuizladcn 

6«ia schönes Buch frei mit jedem 
Paar Kindekichulsr. 

Fahrplan. 
I Grunt Island, Neb. 

Lincoln Dei-ou 
Qmaha, Oele-m, 

Ghitca3ms Butte, 
os,ep Vorstand, 

Kgsisas jug, Salt Lake Guy, 
Ot. routß Sau Fraucisco 
und alle Punkt rnd ålle Punkte 

OE: und Sim. Mist 

Züge geht« nske Icslgt: 

chhch gehend 
No. H Js. Pay H Issj Zustä- id W Abend 
No »O « n Cl mal. .. II d Icachm 

micht ««- o.1: tum- 

Nr H N. Espxss .«jst«l(-’ 4::3« Mo:g. 
z.Ii«r-. Its Lock-l Tägl. .«..(3:: :- leend 
IND. W «n;«.å .7.k·ut): tägl. .:O» Mocm 
f Wid» ·l«ri:mt»»·,s 

,’-.«-).137-.:;Id.&#39;-«··Iosi-«« ::r!:: «kich YOU 

Ntand »Es-Zank 

JOHN-L saht-Ic. 

NO IH manch .... «.. ..1:U«Vwrg. 
Ko «1(1:kjglic1)’ni(1st Sonntag-« 1(j:(s5«:llto: 
ji«-i. 42 Manch LtAs Jsachm 
Jio. « kijghc1,. ksjusu Ude 
klo. lss Ursan Riij :e.;i,isc!A «- .-« Icachm 

!t««3" Er .1cr«· 
&#39; 

Rheitsiinlismu8. 
Kerls have eine er kobte Kur fdms Rheamatksmus est- 

Itse Kein Mitte iwelches d e veflthmmiea Gliedes 
Ichkvnt chet Ktüvkei Hemde macht oder vertuschen- 
Oebile wieder a s IIM verwandelt Das Gest- msglldf einrichte-m eher-Ich t-« Schmerzen Me- 

schreckt-: Hm Krankheit e emqu ,J Dequ laut-bete nemtlhcmisks n- dek Statt IVormftadt-— and Ich vle destt echt-up durch di 
tr. shoap the-matt chfo Mc Or vollkommen und 
otkläslxch qemaktjt wu: e. Dom diese le n Jqu- 
bieaz hatte lch ich-m je cvlele älle von dem-uml- ssus mit Erst-IF bedande t, l rechts wdllckz letchmäßsq I He hellbaken eses II dirs-I- Mir teteu Lude Kette 

rnaht-texts, 
Untiqu I 

la vorhandenen Aslaaek ngkn s einen stch sites 
Wer Wirkung dieses Dem risse in passe- uav ·- vet windet-, wie uckrkln Haken- qsier. Nach 
Un iaanchelt m lese giftigen Stoffe aus detach JE tem aus und die Utia e des Nirumntismnsm inmekvekichwandm Unw- keae Entschuldlsdu me k dafür noch lä; mer »m- llik »u- leiden. 
set me und can-kaes du«- kmaueu 

Ist-. sh00p’s 
Rheumatic Reine-dy. 

THEO ·kssElI. 

; « 
« l! )- Ex- 

!.IJ1 
T .. 

s 

zb «, kll 

»«.- .··« 

f« l- « il. l 
HLZH « » 

dis I I « 

-««I«« 1: :«shlt:!«rss.hu « »O Jus-s 
««.«N ’»!"--. Willst «’.·»F II-« « ’-.« ht- 
««-««:I un ’"-U.",.« s—2««« !--·&#39; Alma 
Zwar-m ni: du »Hei-«- c Un «.:- 

ETHIrsusdnxtJ :-:: .« «:«-«« »Hu- 

Lulsuxksi1, Wunin« ,s«s«s51«««-«s.· &#39;s -:«--»&#39;· « 

Luxzxt unt-m »was-» t.’. «. 1»:- ass- 
Isuitumtswnivkk Ni«1&#39;. I-««-:s- is Im 
d,(1’. Tl Lbdxx «««-nsih-.s·-&#39;s.« «.«« « 

kein nnknhmksn e.ss N «I-:i--?« ;. « i« 

hunf Ic« tu ·:.«7:«:1·.«7:is, I« J n. »t« ZU ins 
« Msmlktsn »Um-k- --. «. -..: ’!- ·;in," 

saqi Pr. Echo-w Use-, Hi l-- ’««k..1s1-n:: 
qu km Zucht Ism «qu »«c«.sirir Nu- 
ts:i1til)n nnd1n«.1 n --««« ..«! s- » 

II- «««s.; 
FOR-III TO n: 

ENle «: -« « 
«IsH-,:-:, U 

« 

Itzt-— ::-:.- Jst sus» s s 

«Zs"s!«’I«,-!!« JTJT F««·I- E’II« «« 

dillxld ZU Z. th -Til «.--« ..·«’«""7&#39; 

TDFIHsJNI 

Klndck Schreien 

Mcli klkfcsclks 
c A S T 0 R I A 


